
Bestandesaufnahme durch zwei  
Mentorinnen, Mentoren und Analyse  
der eigenen Nachhaltigkeitswirkung

Entwicklung oder Weiterentwicklung eines  
konkreten Nachhaltigkeitsvorhabens und  
Unterstützung bei dessen Umsetzung

Coaching durch Expertinnen, Experten aus  
dem Netzwerk der FHNW und der AKB in allen 
Bereichen des Nachhaltigkeitsmanagements

Vernetzung und Erfahrungsaustausch mit  
gleichgesinnten Unternehmen

Steigerung des Bekanntheitsgrades

Wissenstransfer im Bereich Nachhaltigkeit

AKB Förderprogramm 
Nachhaltige Zukunft für Unternehmen
Eine Zusammenarbeit der Aargauischen Kantonalbank und der Hochschule für Wirtschaft FHNW

Die Aargauische Kantonalbank (AKB) hat mit der FHNW ein Förderprogramm lanciert, das 
ausgewählte Unternehmen bei ihren Nachhaltigkeitsbestrebungen begleitet und unterstützt. 
Damit wird in der Region Wirkung erzielt, die Mensch, Natur und Wirtschaft zugutekommt. 
Teilnehmende Unternehmen profitieren von einem massgeschneiderten Massnahmenpaket:



Wer kann sich anmelden?
Es können sich Unternehmen im Marktgebiet der AKB bewerben,  
welche eines der folgenden drei Vorhaben umsetzen wollen.  
Eine Geschäftsbeziehung mit der AKB wird nicht vorausgesetzt.

• Entwicklung oder Weiterentwicklung einer 
Nachhaltigkeitsstrategie

• Entwicklung oder Weiterentwicklung eines Nachhaltigkeits­
projektes im Rahmen einer bestehenden Nachhaltigkeitsstrategie

• Entwicklung oder Weiterentwicklung einer nachhaltigen 
Innovation wie ein neues Produkt oder Geschäftsmodell

Ablauf des Förderprogramms
• Eine Fachjury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern  

der AKB, der FHNW und der Aargauer Wirtschaft, wählt 
maximal 10 Unternehmen aus.

• In einer Analyse wird – unabhängig davon ob bestehendes oder 
neues Projekt – der Status quo festgestellt. Anschliessend wird 
mit den Unternehmen festgelegt, wie das Vorhaben von der 
Förderung profitieren kann.

• Die gewählten Unternehmen setzen mit Unterstützung der AKB, 
der FHNW und mit ausgewählten Coaches ihr Nachhaltigkeits­
vorhaben innerhalb von 6 Monaten um.

• Über das Förderprogramm und die teilnehmenden Unternehmen 
wird im Sinne eines Storytellings über die Kanäle der AKB und 
der FHNW berichtet.

• Die Fachjury wählt die drei innovativsten Projekte mit der 
grössten gesellschaftlichen und/oder ökologischen Wirksamkeit 
aus. Diese werden entsprechend gewürdigt.

Anmeldeschluss:  
4. April

Workshop 1:  
19. Juni

Kick­off­Anlass:  
23. Mai

Bewerbungsphase

Förderprogramm: Bestandesaufnahme,  
Initialisierung und Begleitung der Vorhaben, 
Coachings und Gemeinschaftsaktivitäten Auswahl der drei  

innovativsten Projekte 
durch die Fachjury

Abschlussveranstaltung:
13. Dezember
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Beurteilung und 
Auswahl durch 
Fachjury

Storytelling über die Kanäle der AKB und der FHNW

Workshop 3: 
10. September

Workshop 2: 
20. August


